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Dr. Conrad Grehn

Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie und 
Intensivtherapie
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ORGANISATION

Universitätsklinikum Leipzig
Zentrales Veranstaltungsmanagement 
Liebigstraße 12, Haus 1
04103 Leipzig
Telefon: 0341 97 14192 
veranstaltungsmanagement@uniklinik-leipzig.de

ZERTIFIZIERUNG

Zertifizierung Sächsische Landesärztekammer: 
jeweils 2 Fortbildungspunkte der Kategorie A

Zertifizierung Mitarbeiter des Rettungsdienstes / 
Deutsches Rotes Kreuz:
Die Fortbildungen finden neben dem obligatori-
schen schulischen Teil im Rahmen der jährlichen 
Pflichtfortbildung Anerkennung.

Registrierung beruflich Pflegender GmbH: 
jeweils 2 Fortbildungspunkte

Die Teilnahmebestätigung erhalten Sie im 
Anschluss der Veranstaltung per E-Mail.

ZENTRALE NOTFALLAUFNAHME

KLINIK UND POLIKLINIK FÜR 
ANÄSTHESIOLOGIE UND  
INTENSIVTHERAPIE

Webcast:  
Notfallmedizinische
Mittwochsfortbildung 2026
jeden ersten Mittwoch im Monat 
17:00 –18:30 Uhr

www.ukl-live/notfallmedizin
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LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN, 
SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,

auch 2026 setzen wir die bewährte Reihe unserer 
notfallmedizinischen Mittwochsfortbildungen fort – 
weiterhin webbasiert und praxisnah. Ziel ist es, die 
gesamte Versorgungskette in der Notfallmedizin 
abzubilden und den fachlichen Austausch zwischen 
prähospitalen und klinischen Akteuren zu fördern.

In diesem Jahr erwarten Sie wieder spannende, 
aktuelle Themen: von den neuen Reanimationsleit-
linien über die Herausforderungen bei Schwindel 
und Atemnot beim Kind bis hin zu Extremitätentrau-
mata und praxisnahen Vorgehensweisen bei Tho-
raxschmerz. Auch spezielle Einsatzszenarien wie 
Haus- und Wohnungsbrände, die Rolle der Klinik in 
einer sich verändernden Welt sowie die zivilmilitäri-
sche Zusammenarbeit im Krisenfall stehen auf dem 
Programm. Darüber hinaus werden wir uns mit der 
neuen Notfallreform und den damit verbundenen 
Entwicklungen in der Akutversorgung auseinander-
setzen.

Die notfallmedizinische Mittwochsfortbildung richtet 
sich an alle Berufsgruppen der präklinischen und 
klinischen Notfallmedizin, an Studierende und Aus-
zubildende sowie an alle, die sich für aktuelle Ent-
wicklungen in der Notfallversorgung interessieren. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, praxisrelevante Erkennt-
nisse zu gewinnen, Erfahrungen auszutauschen und 
gemeinsam diskutierte Lösungsansätze für den Alltag 
in der Notfallmedizin zu reflektieren.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, auf angeregte 
Diskussionen und einen lebendigen kollegialen Aus-
tausch!

Dr. Conrad Grehn 
Zentrale Notfallaufnahme 

TERMINE

4. Februar
Neue Reanimationsleitlinien
Prof. Dr. Bernd Böttiger
Bundesarzt und Präsidiumsmitglied,
Deutsches Rotes Kreuz (DRK)
und Vorstandsvorsitzender,
Deutscher Rat für Wiederbelebung (GRC)

4. März
Schon wieder Schwindel –
das schlimmste Leitsymptom?
Prof. Dr. Dominik Michalski
Universitätsklinikum Leipzig

8. April
Atemnot beim Kind
Dr. Natja Liebers
Universitätsklinikum Jena

6. Mai
Extremitätentraumata –
vom Unfallort bis in den OP
Notker Blankenburg
Universitätsklinikum Leipzig

3. Juni
Haus- und Wohnungsbrand –
Vorgehen prä- und innerklinisch
PD Dr. Jochen Gille
Klinikum St. Georg

1. Juli
Thoraxschmerz –
praktisches Vorgehen in der Notfallmedizin 
Dr. Isabel Lück
Asklepios Klinik Wandsbek

7. Oktober
Intox Update – die neuen Killer
Prof. Dr. Andreas Schaper 
Universitätsmedizin Göttingen

19. November
Rolle der KH in einer veränderten Welt –
zivilmilitärische Zusammenarbeit im Krisenfall 
Dr. Johannes Backus
Deutsche Bundewehr

2. Dezember
Notfallreform – was muss man wissen 
Martin Pin
Kaiserwerther Diakonie Florence Nightingale 
Krankenhaus

HINWEISE

Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
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